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Zitat von jotto-mit-schaf

Bah. Widerlich. Frauen. Und Schwule. Womöglich sogar Evolution. Und ein Staat, der
kein Homeschooling erlaubt!

Und wenn man deine Ergüsse da oben liest, dann kann man nur sagen: Aus gutem
Grund.

edit: Und komm nicht auf die Idee, mich zu segnen. Mit mittelalterlichen Fanatikern will
ich nichts zu tun haben.

Seltsam. Ich habe nie gesagt das Frauen oder Schwule widerlich sind. Wie kommst du zu einer
solchen Annahme?
Zum Thema Homeschooling sei gesagt, dass beinahe die ganze (freie, westliche) Welt mit
Unverständnis auf den Bildungsimperialismus Deutschlands schaut und sich fragt, warum man
so vehement an diesen offensichtlich falschen Kontrollmechanismus festhält... Kanada bspw.
erlaubt und fördert Homeschooling und schneidet, trotz vieler "dummer", "mittelalterlicher",
"zurückgebliebener" Bibel-gläubiger Christen im Land, die ihre Kinder selbst unterrichten bei
der Pisa-Studie besonders gut ab...

Ich segne dich aber trotzdem. Dagegen kannst du nichts tun 
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